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U e m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. i 2 4 l . (2) ^ r . l i o 2 ^ V I .

K u n d m a c h u n g .
Von der k. f. kameral - Bezirks-Verwaltung laibach wird bekannt gemacht, daß der

Bezug der allgemeinen Verzehrungssteuer von den nachbenannten Oteuerobjccten in der unten
angeführten Steuer. Gemeinde auf das Verwaltungsjahr ^858, jedoch unter Vorbehalt der
wechselseitigen Vertrags - Aufkündung drel Monate vor Ablauf des Pachtjahres, auch.jauf die
Dauer eineS weltern Jahres unter der gleichen Bedingung verfieigerungswtise in Pacht ausge«
bothen und die dießfallige mündliche Versseiaerung, bei welcher auch die nach der hohen Gub«r,
nial-Currende vom 20. I^'n, i856, Nr . 139)8 , verfaßten und nnt dem Vadium belegten
schriftlichen Offerte überreicht werden können, wenn es die Pachtluwgen mch? vorziehen, solche
schon vor dem Tage der mündlichen
Krainburg zu übergeben, an dem nachbenanntrn Tage und Orte werde abgehalten werden.

s A u s r u f s p r e i s f ü r !

A « Bt,ir»°brig- <n^l l /d»n« Fl«'s<>,
H«up.««memde B« . i «ee , " ^ A m ° f t

kc>t zu '
fi. > kr. ft. j lr.^

Neunzehnten
Vigaun Radmannsdorf September Radmannsdorf 763 — 127 —

i937 l !
Vormmags achthundert munzig

Gulden M . M .

Den zehnten Theil dieser Ausrufspreise haben die mündlichen kicitanttn vor dcr Versiei-
gtrung als Vadium zu erlegen, die schriftlichen Offerte aber würden, wenn sie nicht mit dem
»0 ^ V a d i u m belegt sind, unberücksichtigt bleiben müssen. — Uebrlgens können die sammt-
^ n Pachlbedingnlsse sowohl bei dieser Eamtra l -Beznks 'Verwal tung, als be, dem obgedachten
Gesallenwllch - Untermspector eingesehen werdcn. — K. K . Eameral - Bezirks . Verwaltung
lalbach am5. September 1337.

Z. ,225. (Z)

MeinlicitNtion.
Am 16. d. M. Nachmittags um

2 Uyr werden i936ger Unterkrainer-
Weme, aus den Neustädtler Gebir-
^^"/ l ^ r ^ ^ s s e zu Leopoldsruhe
nächst Lalbach öffentlich zum Verkau-
fe M ^tcltationswege ausgebothen
werden.

Verwaltungsamt der ritterl. V .

O. Commenda. Laibach am ä. Sep-
tember 1837.

vermischte Verlautbarungen.
Z- 1234. (2) Nxk. Nr. 28Zl.

<5 d i c t.
Von dem Bezirksgerichte deS Herzogthums

Gottschce rvird hiemit allgemein bekannt gemacht:
Gs habe Helena Knaus, Mavia Krascbovih und
Dismas Widcrwoh! um Einberufung und schinige
ToLesertlärulig ihres vor mehrmals dreißig Iahlcn
unbekannlen Aufenthaltes sich befindlichen Bru .
derö, Joseph Widerrrohl, gebethen. Da man nun
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den Herrn 3orenz Glaser als l^ui-ator adssntis
aufgestellt hat, so wird dem Joseph Widerwohl
dieses hiemit bekannt gemacht, und er mittelst ge-
genwärtigen Edictes dergestalt einberufen, daß er
binnen einem Jahre vor diesem Gerichte sogewiß
zu erscheinen habe, als er wiorigens für todt er«
k lä r t , und das ihm gebührende Orbtheil mit 55 st.
4'/4 seinen hierorts bekannten und sich legitimiren«
del: <Zrben eingeantworlet werden würde.

Bezirksgericht Gottschee den 4. Sept. »LZ?.

Z . 1255. (2) I^xK. Nr . 2162.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Hcrzoglhums
Gottschee wild hicmit allgemein bekannt gemacht:
Es seye auf Ansuchen des Andreas Ratschnsch von
Gottschee, Bevollmächtigten des Georg Krenn von
daselbst, in die executive Versteigerung der, zum
Johann Rauch'schcn Verlasse gehörigen, auf der
Joseph Rauch'schen Realität in Niedertiefenbach
Haus »Nr. 5 «t Rect. Nr . 1996 intabulirten For.
derung aus dem Schuldscheine vom » l . August
,828 pr. ,o3 ft., und der Forderung aus dem
Tauschvertrage vom 3o. J u l i 1626 pr. 2oo st-, we-
gen schuldigen 428 ft. 28 kr. <Z. M . gewilligct, und
wegen Vornahme derselben vor diesem Gerichte
die Tagsatz-^ngcn auf den 5. October, 6. Novcm«
del uno 5. December!. I , jederzeit Vormittags
um ^ l lhr mit dem Beisatze angeordnet worden,
daß, falls diese Forderungen weder bei der ersten
noch zweiten Feilbielhung um oder üder den Nenn<
werth an Mann gebracht werden könnten, selbe bei
der dritten auch unter demselben hinlangegeben
werden würden.

Bezirksgericht Gottschee den ,0 . August 1637.

Z . »236. (2) »6 kx l l . Nr . 2796.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums
Gottschee wird hiemic allgemein bekannt gemacht:
Os seye auf Ansuchen des Johann Petsche von Gna>
vendors Nr . 2 , in die executive Feilbiethung der,
zu Maschwald äul, Haus « Nr . 4 liegenden, dem
Johann Röthel von daselbst gehörigen, bereits auf
5oc» ft. gerichtlich geschätzten V^ B Hude, wegen
schuldigen 239 ft, 48 kr., und 56i ft. 12 kr. c. c. 5.
stewiNiget, und wegen Vornahme derselben die
Tagsatzungen auf den 3». August, 3o. September
untz3l . October, jederzeit Vormittags um 9 l lhr
in Loco der Realität mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß, falls diese Realität bei der ersten
ocer zweiten Fcilbiechung nicht um oder über den
Schätzungswerth an Mann gevvacdt werden könn.
te, selbe bei der dritten auch unter der Schätzung
hinlangegeben werden wür?e.

Die dießfäsNgcn Llcitatiensbedinguisse und die
Schätzung können hicramts eingesehen werden.

Bezirksgericht Gonschce den 3 , . August 1607.
A n m e r k u n g . Beider ersten Feildiethungstag.

sahung ist kein Kauflustiger erschienen.

H. 1207. (2' 2i1 Nr, 858.
' E d i c t.

Von dein l. k. Bezirksgerichte der StaatZherr«
lcbaft Lack wird hiemit kund gemacht: Es sey über
freiwilliges Ansuchen der Gregor JeraNaschen Ver«

laßgläubigcr und Erben, in Folge AbhandlungSpra-
tocolles 66a. 3» October »636, Z . 2267, in die
öffentliche Feilbicthung des zu Eignern liegenden,
dem Dominio Gisnern 5ub Oonsc. N r . 124 zins«
baren Hauses sammt A n - und Zugehör und allen
Verlahfahrnissen, sämmtlich in dem erhobenen
Schätzungswerthe von 465 ss. 3 kr. gewilliget, hie«
zu der Tag auf den 2a. September l. I . Vormit»
tags von 9 bis i 2 U h r in Loco der Behausung zu
Eisnern festgesetzt worden.

Wovon die Kauflustigen mit dem Beisätze in
die Kenntniß gesetzt werden, daß die Fahrnißmeist.
böthe sogleich l^r , die Realitätenmeistbothe aber
mit einem Drit tel sogleich zu bezahlen, und ,o A
des Schätzungöwerthes der Behausung pr. 55o ft.
als Vaeium zu erlegen seyn werden.

K. K. Bezirksgericht der Staatsherrschaft Lack
am 26. August 1837.

Z . »245. (2) Nr . 594.
E d i c t . ^

Von dem Vcrwaltungsamte der k. k. Staats«
Herrschaft Veldes in Oberkrain wird hiemit bekannt
gemacht: Es habe in Folge Bewilligung der wohl-
löblichen k. k. (Zamcral-Gcfallen'Vcrwaltung llck».
9. August d. I . . Z. "°«V2<<^ zur Herstellung der,
an dem cichherrschafllichen Försiershausc zu Velde^
erforderlichen tZonservationsarbeiten, als Maurer«,
Zimmermanns-, Tischler», Schlosser., Hafner»,
Glaser, und Anstreicherarbeit, mit Einschluß bei
hiezu nothigen Mater ia ls , welche unterm 6. Ju l i
d. I . van Seite der k. k. i l lyr. prov. Staatöbuch.
hallung zu Laiback auf den Belrag von »26 ft.
49 kr. adjustirt worden sind, eine Minuendo-Lici-
tation auf den 2». September d. I . Nachmittags
um 3 Uhr in dieser Amtskanzlei angeordnet; wo«
von nun die Vauunternehmungslusiigen mit dem
Bemerken in Kenntniß gesetzt werden, daß sie den
dicßfäNigen Bauplan nebst den Licitationödeding.
nissen alltäglich hicramts einschen tonnen.

K. K. Verwaltungsamt der Staatöhcrrschaft
Veldes am 6. September »657.

Z . 1244. (2) Nr. 565.
E d i c t .

Von dem VerwaltungKamtc der k. k. Staats«
Herrschaft Veloes in Oberttain wird hicmit bekannt
gemacht: Es habe in Folge herabgelangtcr Bewi l .
ligung von Seite der wohllöblichen k. k. Sameral.
Gefallen . Verwaltung si<ic'. ^. August d. I . .
Z« ^^ /26«« ' l " l Vornahme ecr nothwendigen
Bauherstcllungen an den Arresten bei der StaalS-
Herrschaft Veldcs, welche Herstellungen i» M.iu<
rc r - , Zimmermanns-, Stcinnictz°, Tisckler-,
Schlosser', Glaser» und Anstreicherarbcil bcstehes»,
so buchhalterisch auf ,64 si. 12 ^r. adjustirt worden
sind, eine Minuenoo« Licitation auf den 2 , . ^ep/
lcmber d. I . Vormittags um 9 Uhr angeordnet:
wozu »UN die Bauunternchmuligslustigen mit dem
Anhange zu erscheinen eingeladen werden, daß so»
wohl die dießfälligen Licitationsbedingnisse als auch
der Bauplan täglich zu den gewöhnlichen Amts--
stunden hieramtö eingesehen werden können.

K. K. Verwalcungsamt der Staatsher«schafc
Vcloes am 6. September ^3-?.
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Z. » 2 ^ . (2) Nr . "'«/523
E d i c t .

7? Alle Jene, welche auf den Verlaß des am 22.
April lU37 zu Ottocsche verstorbenen Joseph Ros«
mann, aus was immer für einem Rcchlügrunde
einen Anspruch zu stellen vermeinen, haben dense!«
ben bei der auf den 2tt. September l. I - Vormit«
lags 9 Uhr vor diesem Gerichte angeordneten Liqui»
dationötagsatzung sogewih anzumelden und rechts«
tcaftig oarzuthun, als sie sich sonst die Folgen des
tz. Ü14 a. b. G. B- nur selbst zuzuschreiben haben
werden.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
4. August »ÜO-/.
3 . .246, (2) Nr . '8<"'/^7

E d i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad»

Mannsdorf wird dem unbekannt wo befindlichen
Franz Sporn und dessen gleichfalls unbekannten
Orben mittelst gegenwärtigen Eeictcs erinnert: <Zs
habe wider sie bel diesem Gerichte, Thomas Reh«
,nann aus Vigaun, tie Klage auf Verjährt, und
Irloschenerklärung des vermöge Licitationsprot0l0l.
les vom 26. M a i »8l>i, auf seiner, der Herrschaft
Stein 5uk Nect. Nr. 33, Urb. Nr . 399 dienstba«
rcn , i n Vigaun »"!, Haus» Nr. ,9 liegenden Dri t -
lelhube, am 6. Apri l 179a intabulirten Urtheils
liclo. »H. November 1792 pr. 60 ft. »9 kr. einge»
bracht, und um richterliche Hülfe gebethen.

Da diesem Gerichte der Aufenthaltsort deS
Franz Sporn und seiner Erben unbekannt ist, und
weil sie vielleicht aus den t. l . Orbländern abrve«
send sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung und
auf ihre Gefahr den Hrn. Georg Schevel aus Rad»
Mannsdorf zum Curator aufgestellt, mit welchem
die angebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung bei der diehialis auf den 9. Decem»
der l. I . Vormittags 9 Uhr ver diesem Gerichte
anberaumten Tagsayung ausgctragcn und cnlschie» ,
den werden wird.

Dessen werden die genannten Geklagten zu dcm
Ende erinnert, daw.it sie allenfalls zu rechter Z?,t
selbst zu erscheinenf oder inzwischen dem aufgcstcN«
ten Curator ihre Rechtsdehelfe an die Hand zu ge-
den, oder einen andern Vertreter selbst zu bestellen
und diescmGerichtc nahmhaft zu machen und über.
Haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege ein-
zuschreiten wissen mögen, besonders, da sie die aus
chrer -tberabsäu^unq etwa entspringenden üblen
« ^ g t n n u r sich selbst beizumcssci haben werden.
7l ss " « ^ ^ Bezirksgericht Raomanödorf am l6 .

Z. l24g. (2) Nr . " " 7 ^ 0
m > E d i c t .
^on dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad.

mannodorf rvnd dem unbekannt wo befindlichen
Joseph ^Mzhlzh und dessen gleichfalls unbekannten
tZrben mittelst gegenwärtigen Edicles erinnert: SS
hade w,cder Ne bei diesem Gerichte Thomas Reh-
mann aus V 'gaun, die Klage auf Verjährt, und
Orloschenerklärung des vermöge Licitationöprococol.-
les vom 26. M a i i9c>, auf seiner, der Herrschaft

Stein «üb Rect- Nr . 33, und Urb. Nr . 399 dienst,
baren, in Pigaun »ud Haus .Nr . «9 liegenden Drit»
tclhube, am 3. Apri l ,793 intabulirten Sckuld,
schemes liclc». letzten März ,769 pr. 255 f l . emge«
bracht und um richterliche Hilfe gebethen.

Da diesem Gerichte der Aufenthaltsort dci5
Joseph Olifzhizh und seiner Erben unbekannt ist,
und weil sie vielleicht aus den k. k, Grbländern ad.
wcscnd sind, so hat man zu ihre» Vertheidigung
und auf ihre Gefahr den Hrn. Georg Schcvel auö
Radmannsdorf zum Curator aufgestellt, mit wel«
chem die angebrachte Rechtssache nach der bestehen«
den Gerichtsordnung bei der dießfalls auf den l,.
December l. I . Vormittags 9 Uhr vor diesem Ge«
richte anberaumten Tagsahung ausgctragen uno
entschieden werden wird.

Dessen werden die genannten Geklagten zu dem
Ende erinnert, damtt sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen, oder inzwischen dem aufgesiell«
ten Curator ihre Rechtsbehelfe an die Hand zu ge-
ben, oder einen andern Vertreter selbst zu bessel»
len und diesem Gericbte nahmhaft zu machen,
und überbaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, besonders, da
sie die aus ihrer Verabsäumung etwa entspringen»
den üblen Folgen nur sich sebst beizumessen haben
werden.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
»6. August »63?.

Z. »25°. (2) Nr. " " / ^
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad«
mannsdorf wird hicmit kund gemacht: M a n habe
auf Anlangen des Joseph Klemernschitsch von Kropp.
wider den Barthelmä Potolschln'g'schcn Nachlaß,
durch dessen (Zurator Herr Franz Schuller au»
Kropp. in die executive Feilbiethung des, zu die«
sem Verlasse geborigen, in Kropp «ub H. Nr. «>
liegenden, der loblichen Herrschaft Radmannsdors
5ak Rect. Nr . 1169 dienstbaren, gerichtlich auf
23l> ft geschätzten Hauses sammt Waldantheilen na
?l»l>ix3si und ^ncl 1^253N1, wegen, aus dem ge.
ricl?tlicden Vergleiche <l6n. ,6. Juni »626, und ,m
Erecutionswcge int^bulirt am 23. M a i »829, dann
der Cession lllla. i3 . Jänner 1829 noch schuldigen
35 st. <-. 8. c, gewilligct, und zur Vornahme der»
selben die Feilbiethungstagsatzungen auf den 4.
September, 5. October und 6. November l. I ,
jedesmahl Vormittags 9 Uhr in Loco der Realität
mit dem Beisätze angeordnet, daß sie bei der er»
Nen und zweiten Feildiethung nur um oder über
dcn Schätzungspreis, vei der dritten hingegen auch
untcv demselben hintanqegeben werden wird.

Dazu werden die Kauflustigen mit dem Bei.
satzc eingeladen, daß das Schätzungsprotocoll, der
Grundduchvauszug und die Licitationsbedingnissc
täglich in dieser Gerichtskanzlei in den gewöhnlichen
Amtsstunden eingesehen werden können.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am ti .
Ju l i ,857.
Anmerkung . Bei der ersten Fcilbiethung hät sich

kein Kauftustiger gemeldet.
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Z,. 1252. (2)

E d i c t .
G x e c u t i v e F e i l b i e t h u n g d e r I o s . F u ch s'̂
schen R e a l i t ä t e n i m M a r k t e Lichten»

w a l d.
Von dern Ortsgerichte des Magistrats Lichten»

l?ald wird hiemit allgemein kund gemacht: Cs sey
iibcr Ansuchen deö Herrn Joseph Loh Edlen von
Sternbaum, Verwalters und Bezirks . «Zom«
inissärs der Herrschaft Hörberg, »Degen dcmsel,
bcn schuldigen 274 st. ,1^/4 ^ . E. M . c. s.c., in
die Reassumirung oer^ mit Bescheide vom 2 5 . I a , ^
«er 1637, Z . 264, bewilligten, und sodann zu
Zol'ge Bescheides llclo» 20. Februar lLZ?, Z . 29,
sislirten Feildiethung der, dem Joseph Fuchs ge-
hörigen, diesem Magistrate zul, Ulb. Nr . ^äoienst«
baren, aus einem gut gebauten, zu jeder burger«
lichen Gewcrbsunternehmung geeigneten Wohn-
hause, dann aus mehreren, sowohl in als auch
außer dem Markte befindlichen Wirthschaftsgebäu-
den ; ferner aus mehrercnÄcckern, Wiesen, Wei«
den und Waldungen bestehenden, zusammen auf
2045 ss. E. M . gerichtlich geschätzten Realität ge-
»viNiget, und es werden die diehfälligen Feilbie«
thut'.gstagsatzungen auf den » l . October, »1. No»
vember und >3. December l I . van g bis >2 Uhr
Bormittags im Orte der Realität mit dem Bei«
satze bestimmt, daß, wenn diese Realität bei der
ersten ode« zweiten Feilbiethungstagsatzung ^ H t
wenigstens um den Schahung,gluerth oder darüber
an M a n n gebracht werden sollte, dieselbe sodann
bei der dritten Licitation auch unter dem Schäc»
zungswerche hintangegeben werden würde.

Es werden daher die Licitationslustigen zur
zahlreichen Erscheinung mit dem Beisätze vorgela-
den, daß die Licitationsbedingniffe, so wie die auf
Ler Realität haftenden Lasten ^ täglich in der hier»
ortigen Amtstanzlei eingesehen werden können.

Ortsgericht Magistrat Lichtenwald zu Ober-
lichtellwald am 2g. August 2627.

Z . »226. (3) Nr . 25o>
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebun«
gen Laibachs wird hiemit bekannt gemachte Os sey
in der Gxecutionssache des Mathias Saverscding.
aus Schwitza, wider Andreas Savcrschnig aus Lu-
ko^ih, wegen, aus dem wirthschaftsamtl. Verglei«
He clcio, 20. Jänner »836 schuldigen 5o2 st. c. 5. c-.»
die Reassumirung der, mit Bescheid vom 3n. März
1827 bewilligten, und sohin unterm 9 M a i »637
slstirten öffentlichen Fcilbiethung der, dem Execu«
ten gehörigen, zu Lukovih 5ul> (Zonsc. Nr . 3 be-
hausten, dem Gute Lukovitz zuk Nect. Nr . 2 dienst-
baren, gerichtlich auf i2o3 st. 45 kr. geschätzten
Halbhube, und der auf n/z ft. »4 kr. bewertheten
todt-und lebenden Fährnisse, über Einschreiten des
Gxeculionöführers <l« prü5.3,. Ju l i 1657,3.2607,
bewilliget, und es seyen zur Vornahme dieser Ver«
skeigerung drei Feilbicthungsterinine, a l s : aufden
2a. September, 3c>. October und 3«. Novem«
der I. I . , jedesmahl Vormittags um 10 Uhr in
Loco der Realität zu Lukovih mit dem Beisatze an.
beraumt worden, daß die Realität sowohl, alH

auch die Fährnisse bei der ersten und zweiten Feil-
biethung nur um oder über den Schätzungswerth,
dei der dritten aber auch unter demselben zugeschla-
gen werden.

Das Schähungsprstocoll und die Licitations«
bedingnisse können täglich hieramts eingesehen wer»
den.

Uebrigens wird zugleich bemerkt, daß jeder
Licitant 20 F des Ausrufspreises alS Vadium zu
Handen der Esmmission zu erlegen haben wird.

Laibach am 6. August 1837.

Z . 522l. (3) Nx^ Nr . 64, .
S d i c t.

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des im
Apri l l. I . zu Brunavaß verstorbenen Jacob Do-
lenschek, entweder als Erben, Gläubiger, oder
aus einem andern Rechtölitel einen Anspruch zu
machen vermeinen, haben zu der auf den 20. Oc»
tober l. I . Früh um 9 Uhr bestimmten Liquida«
tions- und Abhandlungstagsatzung um so sicherer
zu erscheinen, als sie sich widrigens die Folgen des
§. 614 b. G. B . selbst zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Nassenfuh am 3. J u l i ,637.

Literarifrhe Alyeige.

D i e allgemein beliebten heiligen, Lieder (8vete
^«Zm?) vom Hochw. Hrn . Pfarrer Blas P o -
tozh l i i k haben m der 2. vermehrten Auflage
so ebi.'l, die Presse verlassen, und sind im Ver«
kamsgewolbe des Unterzeichneten dermal am Haupt«
platze Nr. 8 , und nach Micheli im Malischen
Hause, dem Buchbinder C lemens gegenüber, das
Stück im steifen Einbande um 12 kr zu haben.

Ferner sind m der nähmlichen- einfachen Or»
thographie nebst einigen auserwahlten Stücken aus
Thuinas voil Kempten auch andere Schriften re-
ligiösen Inhaltes daselbst um sehr billige Preise
zu haben«

ss. kr.
Roxne vsrtaq Beträgt 6 %&• ftct'f ge&. . '— 6
Hiiua ubofigh „ n » » » . —• 6
3d.ihgvai.ie' sl<2sane dtnre „ „ >y • — 6
DranajsC buküvTömaxa Kexnp«

ijana 2 4 S33- - • • . ?j • — 24
Krixev pot beträgt 5 SSg. . . „ . — 5-
V8sk?niiansk8iiauk6etr. i6 23g. „ . — 14
Raßlagaue d. o. sluxbe boxjc „ . 1 3d
Nedolocnost p r c g a u a n a , . , „ . — 20
Pomoij V8 sue . . . . . . yr . — Ö
S. Evstahi . . . . . . . . . — 20
S. Teregije premiir lsvaue , ,9 . — 17
PcDstne pridage „ . — 22
UJtevilstvo „ , — 15

Leopold Kremscher,
Buchbinder.
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A e m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. I 2 3 l . (3) N r . »09L7/VI.

K u n d m a c h u n g .
Bonder l.k. Eameral^Bezuks^Vcrlvaltung

laibach wild bekannt gemacht, daß der Bezug
der jallgemllnen Vkrzehrungßstcucr von dcn
nachbenannten Sleuerobjeclen »n den unten
angefühlten politischen Bezirken auf das Ver-
»vallul'gsjahr i 3 )8 , jedoch unter V^rbchal:
der wechselseitigen Verirags - Auftünolqung
drei Monate vor Ablauf deS Pachtjahres auch
auf d»e Dauer eines wcltrrn Jahres unter der
gleichen Bedingung urrstelgerungs weise in Pacht

aufgebothen, und die dießfallige mündliche
Versteigerung, bei welcher aub die nach lder
hohen Gubermal-kurrendeocm 20. Jun i i836,
Nr . ,Zg38, velfaßtcn und m,l dem Vadlum
belegten schriftlichen Off.rte überreicht werden
können, wenn es d»e Pachilustigen nicht vor«
znhin, solche schon uor dtM 3age bcr mündli-
chen Versteigerung dem s. k. GefallenwachUn«
terinspcctur m Neustadt! zu übergeben, an den
nachbenannten Tagen und Orten werde abge-
halnn werden.

.̂ .- . . . Uusruf^vrciS für

^e i dcr lobl. ^ , . , , W „ „ .

Für den . . . « . woli u. Ma l , «,. , .
Am Vezlrke-obr.gkelt ^ ^ ^ ^ Fle.fch

ganzen politischen Bezirk j Obssmoss
zu ?_ ^_

! l ft. j ks. fl. j kr.

< zwanzigsten <
i «, ^ ^ c c« a ^., <T'plemblr Ruvertshof zu .̂
! Rupertshof zu Neustadt! ^ Ne.,Ud<l ?6ao - 23äi -

Vorwlltags ' - " - " " " " - " " ' I ' ' ^ ° " I 7 "
neuntausend neunhund<rl
"lerzig ein Gulden M . M .

^ , . drelundjwan» "" ^ '^ ' ^
Thurnamhlltt «gsten Geptem, Thurnamhart z^z, ^ . gyg

der lg)7 "
Dormlltags '"»«- ^..^.«.. .̂»« _^

dreitausend neunhunderl
fünfzig Gulden M. M.

Dcn zehnten Theil dieser Ausruftprelse
haben die mündlichen Acitanten y^^ h ^ H I ^ ,
fleigerung als Vadlum ;u erlegen, dlc schrlft«
lichtn Offerte aber würden, wenn sie nicht
M>t dem loprocentlgen Vadium belegt sind,
unberücksichtigt bleiben müssen. — Uebrigens

können die sämmtlichen Pachtbedingnisse so«
wohl be» dieser Camcral- Bezirke - Verwaltung,
als de» dem obgedachten Gtfallenwach»Unterine
spector e,>gcsihtn werden. — Fs. K. Eameral,
Neznks-Verwaltung. Lalboch «m 5. G lp l tw -
ber l6Z7.

Z. 1232. (3) N r . io53c»/VI.
K u n d m a c h u n g .

^ Von der k. k. Cam. Bez. Verwaltung?ai-
bachivird bekannt gemacht, daß der Bezug der all-
gemeinenVerzehrungssteuervonden nachbenann-
ten Steuerobjecten in den unten angeführten
Gteuer, Gemeinden auf das Vevwallungsjahr
l 636 , jedoch unter Vorbehalt dcr wcchsclseltigcn
VertragsAufkündlgung drel Monate vor Ab-
lauf des Pachtjahres auch aus die Dauer emes
weitern Jahres unter der gleichen Bedingung

versteigerungsweise in Pacht ausgcbothcn, und
die dießfallige mündliche Versteigerung, bei
welcher auch dle nach der hohen Gubernial-
Currende vom 20. Juni i6Z6, N r . l3y36,
verfaßten und mit dem Vadium belegten schrift-
lichen Offerte überreicht werden können, wenn
es die Pacdtlussigen nicht vorziehen, solche schon
vor dem Tage der mündlichen Versteigerung
der f. k. kam. Vej i t t t - Verwaltung zu Lai»
dach zu übergeben, an demnachbenannten Tage
und Orte werde abgehalten werden.

(Z. Intell.k Blatt Nr. H10 d. 14. September 1827.) z
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AubrufßprnS für

Für di« Im°.r«m!en ^ " ' ^ ' " "

^aup.g.meinde «<«kle ' ^ ^

' I fi. j lr. N. jtr.

^Umgebung Lai,
bachs

^chernutsch achtzehnten, f . s ^ ^ , , , l '
-Galloch der September- », . .»« y-«
!Oobrulne Umgebungen 18)7 «c?ez rre.^ex ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ .
!Etrobelhof Lalbachs Vormttiagsum « , ^ "
! S t . Veit ^ ! 1 l Uhe " ^acd ^ ^

^> ^ " ' acht,ehntausend ach -̂
Echelimle ) ' ' hundert Gulden M . Ä i .

Den zehnten Theil dieser Ausrufspreise
haben die mündlichen Licitanten vor der Ver»
siel^erung als Vadium zu erlegen, die schriftli-
chen Offerte aber würden, wenn sie nicht mit
dem loprocentigen Vadlum belegt sind, unbe«
rücksichtigt bleiben müssen. ««- Uebrigcns kön-

nen die sämmtlichen Pachtbedi^gnisse sowohl bei
dieser Camera! - Bezirks - Verwaltung, als bei
dem Gefällenwach - Unterlnspector zu Laibach
eingesehen werden. — K. K. Cameral - Be«
zirks« Verwaltung Laibach am H. September
263?.

Z. 1240. (3) N r . 10712/KVI.
V e r l a u t b a r u n g .

I n Folge Bewilligung der hohen Cameral-
Gefallen» Ver<valtung vom 23. l). M . , N r .
' " " '^728 ^ ' ' " " ^ zur Hersicllung der dieß-
jährigen Conservationsarbeiten im hierortigen
Siltlcherhofe, bei dem k. k. Verwallungsamte
der Fondsgüter in Laibach, am 16. d. M . eine
Mlnucndo-Versteigerung abgehalten werden.
—. Dle dießfalligen Außrufspreise bestehen, für
dl« Maurer- und Handlangerarbeit in 33 fi.
16 kr.; für das Maurer , Materials in 6 fi.
36 kr.; für die Zlmmermannsarbeit sammt
Materiale in 33 fi. ä6 kr.; für die Tischlerar-
beit in 17 fi. 5 kr.; für die Schlosscrarbeit in
5 fl. 33 kr.; für die Glascrarbeitin 2 fi. 3 kr.;
für die Klampfererarbeit in 7 st. ^5 kr.; für die
Anstrcicherarbcit in ^7 kr.; für Drahtnetz in
iH fi. 2^ kr . , und für dle Mahlererbeit in g fi.;
zusammen in i85 kl. 17 kr. —Llcitatlonslusszge
werden hiezu mlt dem Beisatze eingeladen, daß
dlese Herstellungen entweder einzeln oder alle
zusammen dem Mindestfordernden überlassen
werden. Ohne Erlag des lopercentigen Va-
diums für die zu licitirenden einzelnen Arbeiten
w»rd kein Anboth angenommen werden. — Die
bezüglichen Kossenüberschlage und sonstigen Li-
eitaUonsbedingniffe können bei obbesagtem Ver-

waltungsamte in den gewöhnlichen Amtsssundcn
eingesehen werden. — K. K. Cameral»Bezirks«
Verwaltung. Laibach am H.September i637.

Z. >2ä2. (3) Nr . ic)/»2o/Xvs
W ei nzehent - V e r p a chtung.
Zu Folge hoher Bewilligung wird am l g .

September 1837 Vormittags um 9 Uhr m der
Amtekanzlei 'der k. f. Religio^sfondsherrschaft
Sitt ich, der zu dieser Herrschaft gehörige ^
Weinzehent in dem Gebirge V^ivel-cl i h î
Weiskirchen, auf sechs nacheinander folgende
Jahre, nämlich mtt 1. November 1837, bishin
,6^3, mittelst öffentlicher Versteigerung ver-
pachtet werden; wozu Pachtlustige hiemit ein-
geladen werden. — K. K. Verwaltungsamt«
Fittich am 22. August 1837.

vermischte ^Hrlautbarnttgen.
Z. i2ia- (3) _, . ^ ?s Rr . 632.
E r l e d i g t e « Ge v, chfZdiener . S t e l l e .

M i t l . October l. I . fömmt bei der Bezirks«
Obrigkeit Selsenhcrg im Neusiädtler Kreise, die
Stelle emeö Ger,chtsdienerS in Erledigung. Der
Gehalt besteht mgn fi,, 2 Mctzen Weitzm, 4 Met«
zen Hirs, »a Metzcn Gemtschct und 5 Klf t . Brenn,
holz nebst andern Emolumenten. Bewerber um die<
sen Dienstposten, die übrigens deS Lesens und Scki»ei'
henö kündig seyn müssen, haben sich mit den Zeug-
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nisscn über körperliche Stärke und Gesundheit,
Lann vorzüglich über einen moralischen u»d nüch«
lernen Lebenswandel auszuweisen, und wo mög«
lick Hieramts persönlich vorzustellen.

Bezirksodrigkcit Sciscnberg am 5o. August » Ü ^ .

Z . i2og. (3) Nr . l7»4.
T d i c t.

Von d̂sm Bezirksgerichte der Herrschaft Freu»
dcnthal wi?i> hiemit bekannt gemacht: Es habe auf
Ansuchen des Anton Dornnsch von Hrieb. in die
executive FeUbiethunq der, dem Executen Mathias
Ierina von Hrieb gehörigen, auf 65 ft. gerichtlich
bewertheten, der Herrschaft Loicsch dienstbaren Wiese
Bankouta, wegen, aus dem wirthschaftSäwtlichen

Vergleiche V0M22. November »836schuldigen ^ s i ,
21 /̂4 kr. 6. M . c. §. c. gewilligct, und zur Vor-
nahme derselben drei Tagsayungen, als: auf den.
26. September, 3o. October und 3o. November l.
I „ jedesmahl Vormittags von 9 - " »2 Uhr in La»
co der Realität, und zwar mit oem Beisahe ange«
ordnet, daß dieselbe bei der ersten und zweiten Feil»
bielhungstagsatzung nur um oder über den Schät?
zung-swcnh, dei der dritten aber auch unter dem»
selben hintangegeben werden würde.

Das SchähungsprotocoN, der Grundbuchsex»
tract und die Llcilalionsdedingnifse sind täglich zu
Sen gewöhnlichen Amtsstunden bei diesem Gerichte
Hinzusehen,

Bezlrtsgericht Freudenthal am ,7 . Aug. »83?.

Z. ,222. (3) Nr . 794.
G d i c t a l » V o r r u f u n g ^

der, auS dem Bezirke Neudegg, vereint mk Thurn bei Gallenstein, im Neustädtler Kreise, ^ei der
im Jahre ,657 S ta l l gehabten Militärstcllung flüchtig gewordenen und unwissend rvo befindlichen

militärpflichtigen Individuen:

D e r V o r g e r u f e n e n

^ ^ ^ Anmerkung.
^ Por-undZunllme Wohnort Nr / P f a r r 3 ^

^ ^^^ ^ i z^l »^_^_
« Joseph PremelK Mamol » Mariathal '6,7 illegal abwesend.
2 Jacob Torri Preoeg 9 PiNickberg V?lto detto
3 Franz Sorz Prelesje 9 S t . Ruprecht detto detto
H Marcus Mrase Lange'neg 20 Pillichberg iL»ä detto
5 Job. Globotschnig Teppe 27 dto. 18,7 m.Paßv. ,4. Iän.n937 abwesend
6 Match. Ruzhman S t . Georg 5U S t . Georg ^L»k illegal abwesend.
7 Anton Sladizl) ^ Svinsko 22 S t . Ruprecht dötto vom Assentplatze flüchtig geworden.

"Vorbenannte Individuen werden hiemit aufgefordert, sich längstens binnen drei Monaten
vom unten gesetzten Tage, bei der gefertigten Bezirksobrigkeit so gewiß persönlich zu stellen, widrigens
sie nach den bestehenden Gesehen behandelt werden würden.

Bczirköobligkeit Neudegg den 2g. August ,637.

Z . »224. (3) 26 Nr . »l6o.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Prem werden alle Jene,
Hie an den Verlaß des am ». August l- I . verstor«
denen Anton Vallenzhizh, k. k. Postmeister und
Realitätenbisiher aus Feisirih bei Dornegg, aus
rvas immer für ^inem Rech5sgvunde Ansprüche zu
sleNen vermeinen, aufgefordert, solche bci der zu
diesem Ende auf den 3. October ,627 Vormittags
um 9 Uhr vor diesem Bezirksgerichte bestimmten
Tagsahung, hei Vermeidung der Folgen des §. 814
h. G. B. anzumelden.

Bezirksgericht Prem am 23. August »33?.

Z. 1867. (!lo)

Leopold Paternol l i , Inhaber einer
wohlassortirtenBuch-, Kunst-, Musikalieli-
und Schreibmattrialien.'Handlung m Lai-

bach am Hauptplatze, welche stets mit allen
erscheinenden erlaubten Nova's in diesen Fächern
versehen ist, empfiehlt sich hieTnit zum^eneigten
Zuspruch und zur Besorgung jcdcr schriftlicheil
Bestellung. Dem Lesepublicum derProvinzKral , ,
und der Hauptstadt La i b a c h empfiehlt er auch

welche 5 0 9 7 B a n d e ohne dle Doubletten
zählt, worunter Werke aus allen Fächern der
Literatur und Belletristik in deutscher, dam»
auch cine schöne Anzahl in italienischer, fr^nzo,
fischcr und englischer Sprache. D ie Bedingun-
gen sind schr bM lg , und man kann sich sowohl
auf l Tag als auf 6 Tage, 1 Monat , Halbjahr

.und 1 Jah r , nach Belieben täglich abonniren.
D«e Catalogs kosten zusammen 5ok r . , können
aber auch gratis eingesehen werden.
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Das prächtige herrschaftliche Gut

mit 4 sehr bedeutenden Rusticalgütern
in Nieder-Oesterreich im V. O- W. W , ,

verbunden mit prächtigen Silber-Gewiunsten,
wird durch eme große lutterie bei

bereits entsagtem Rücktritte
a u s g e s p i e l t .

Die besonderen Vortheile dieser großartigen Ausspielung sind aus dem Spielplane
ersichtlich, aus welchem hervorgeht, daß die Gewinnstjumme, mit Inbegriff des Nom°

Werthes der, einigen Treffern zugegebenen Attien,

beträgt, welche sich in Treffer von
fl. 200000, 100000, 60000, 30000, 20000, 1Z000, 40000,
40000, 10000, 6000, 5000, 5000, 4000, 3000, ö ä 2000,
2 ä 1000, 99 ä 500, dann viele zu 300, 200, 100, 50, 25

:c. :c. theilen.
Alle Treffer sind mit barem Gelde oder Silber-Gewinnsten dotitt,

un.d dec Gpietplan ist so eingerichtet, daß ein Theil d?r eimgm 3r»ff irn »ugegebenen Act i tn,
auch noch bestimmte Geldtreffer machen müssen.

Die geringste Prämie der Gratis - Actien ist 500 Gulden W. W.
Die Ziehung findet am 5. Januar 1833 Statt.

Franz Hueber,
unter M'chaftung deil Ha^dlungshausts

Franz D. Fröhlich.
Comptoir: Wechburggasse, lillenfelderhof N r . goß,

A l t im dieser kotteri« sind bei Gesengtem um den Originalpreis zu haben, und auf jtde
Actie wird '/5 einlv sicher gewinnenden Grat is-Acl ie zugegeben.

J o h a n n Vv. Wu tsch er ,
Handllömsnn ln Laibach.



Anhang zur Naibacher Neitung.
VlTIiV» ° l« g, sche N 7° b a ch t u n gV» , u «aibach im I^ahre «837. , , ^^N,?mü«u»^

»« «»,M»»««»»»M>»«»»l»„,» ,, «„„«» ^»^«««,,>,.»,.,,,,.„H,».>,'^.,»-^—"""'^^,^^,^, '—^T„^«,>,„^u»U,-?> ^,^ ^aidachftusses in den I
" i ^ B a r o m e t e r ! . T h e r m o m e t e r j W i t t t r u n g Orubcr'scyen^anal

3 «-! ! Früh Mi t tag ÄbendZ ! Friil) l N i t t a g j Arends ! Früh M i t tag Abends -f- !̂
' ^ , j ^ . " , l » z , h,z ^s t»2 ^ „ o " o " ,

! ,3 > i i . 3. ! 2. I . j «. j >:. > W, zit. j W. j K. j W . ^ 9 Uhr ^UHr^ 9M>r ^ - ^ ^

SePt . "6 ' . I '27 's '2^2 V7 2,3 27 3 c, — 1 8 l — ! , 3 ^ — I i ä ! ^edel z schüil Iivolk^ -f. o 6 o
^ ? . ! 2 ? ! 2 , 2 2 7 5 y ! 2 7 a , 5 ~ - ! i ' — ! i 6 l —! I 2 l ! ^ o ! k . ! scho l l s h e l t e r ! — 0 6 6 !

^ 6 . , 2 ? ! 5 , 0 2 7 5 , 6 27 6 . 0 ! — tt — > 7 l — 1 2 ,s.l)e t e r h e i t e r s h e l t e r — l 0 6
9 . 2 7 6 . 0 2 7 6 , 2 2 7 6 , 0 ! - 3 — i 3 ^ l ä ) 5 e b e l s h e i t e r l . h e i t e r — l 6 a ,

^ l o . ! « ? 5 , Z 2 7 5 , 0 2 7 5 , 8 , — ^ 9 —> 2 0 ß - > > 5 ) ^ b c l s . h e i t e r s I ) < i t e r — , 9 , 6 ^
^ l > . ! 2 7 5 , 7 2 7 5 , 5 2 7 H ,y !— >2 — > i 6 ? — i 5 , w ö l k - N c c , e u schön ^ — i n 6 ^
^ 1 2 . ^ 2 7 / j , o 2 7 3 , 9 2 7 3 - ? ! — i ' — 1 8 ? — , 6 ) t e b e l schon l . h e i t e ^ - ^ 2 , 0 ^

<?ours vom .'. Septnnber 1>!37.
Mitrclvreis

StaatSschnldv>'rfchreibung.<u5 ?.H sinCM ) io5 ,j2
detto detto z» ä ^ ' .H. sin L M . ) ^oo i5j',2
detto detto zu 3 v . H . ('lü E M i -?9i5jl6
dlt lo detto zu 2 i l «v . H. (m CM,) 5? 1̂ 2 ^

D a l l . m i t V t l l o , . v. I . iLZ^f in 5cofi. s i . i ^M . ) 5>82 >>2
(Tlei nial) (Domcsi)

». l>stirre>cl) linier » ln i ' ^ ' l i ^ ? .f.. ĵ — . "^ ^
ob d«r Oiü'.ö, von Nöh'^zu l'^/2 o.'5 f 65 5̂ 3 —
n,«n, Mahren, S ^ l e - <5u l , ^ v.H,> — —
sien. Gt<n«m. , l k .6an l«F lu , v .<) ̂  53 ,^2 —
t<n, jilH,n und Görz /^zu 1 5 / ä v H . 1 — —'

D e n 5. S e p t e m b er 1 8 5 ? .

Dem Herrn Jacob v. Veck, Privatist, s. Sobn
kud'lviH, alt 5 Wochen, in der Stadt Nr. 128, onder
^trgphie. — Dem Georg Tschcrue, 5 î>fncr > Albciler,
ftin Sohn Johann, alt 1 I.ihr 4 V<olia:e, indcr Pol-
lclna Nr. 72, a>n DurchfaU. ,

Den «. Dem Ioliann Nodlda, Flickschneider, s.
CohnAlbcrt, all 22 Wochen, inder Polllina N i . ssl,am
Scharlachsiebtr. Augustin N.. Findelkind, alt 6Tag?,
iln l l iv. Spital Nr. l,au Fnnse^. — HeirIos. Wclla,
gewes. Bezilksbeamt?, alt ^8 Jahr, in der Stadt
Nr. i27 , .im Gedarmbl-and. — Dem Peter Malino,
Goldschmiedgeselle, sein Tochter Anna.» alt 2 Jahr y
Monat, in dcr Sladt Nr. 9 l , "n drr Ad^hrung. —
Maria N , Findelkind, all ti Tage, im (5iu. Spital
Rr. t , an Fraisen.

T^tn 7. Maria N . , Findelkind, nli 8 Tage, im
Civ. Sp. Nr. ^ a n Fraisen.

^cn L. Dem Michael Ieuniker, Zirnmcrmann,
s. Sohn Anton, alt HI Wochen, in der Krakau Nr. >^,
an Flaiscn. ^ . ^ ,^^ ^ ^ , ^ W i ^ ^ ^ Suchadobnig,
SlaalsbuchhMuiigg-Ntchnmigeofficla:. stine Tochter
Dorothea, all 2 Jahr 5 Monate, in der Stadt Nr
2,0o, an innern Fraisen. — De,u Ios. Doblicher. Arbeitcr
m dlr^uckerfabri?,s,Ncib Maria, alt 23 Jahr. in dcr
'poüana Nr. 11, <vn Ueberfe^n^ des Kr.nikhcitßstosses
ssllf das Gehirn. - . Dem Andreas Kranitz, Manr^r,
s. Sohn Andreas, alt l i I a h ^ , . w dcr Stadt Nr. ?,
Mdel Wassersucht.

Den 10. Maria Bastes, Hausarme, alt «8
Jahr, in dcr Stadl Nr. 2«3. cm ' Zlttersschwäch?. —
Valentin Hlebisch, Zimmermann, alt 7'̂  Jahr, in
d,r Stadt Nr. 2c», am Zelnfnber — Michael N . ,
Findelkind, al t? Tage, im Civ. Spilal Nr. 1 , an
IlHiftN.

Den l i . Ios. Vidovitsch, Grundbesitzer, alt 55
Jahr, im <Zi>. Spital Nr. l , am Zehrsieder. — Dem
Anton Prim'd, Taqlöh'icr, s. Sodn Johann, alt l̂ »
Tage, in der Pollana Nr. 1», an Fraisen. — Mari»
N. , Fmdclknv, alt 12 Tag<>, im Civ. Spiral Nr , ,
an Fraisen. — Frau Anna Kapretz, Nürnberger.GH«
lanlcricha'nd'cr^. Witwe, alt 39 Jahr, indcr Stadt
Nr. 8, an zuiücka/lretcnen nervösen Mascrn.—Dem
Herrn Holiann V,iner. k k (^ameral'Beamtf, s Sohn
Friedrich, alt ,0 T^ge, in der Tyrnau Nr ^ l , an
Fraisen.

Den 13. Maria N, , Findelkind, alt 7 Tag<^
im Civ. Spital Nr 1 , an Fraisen. — Dem Herrn
Luc.is Martinach, k. k. Humanitä'ts.Professor, s. Sohlt
Fran; Carl, alr 8 Mvn.it?, in der Cap. Vorstadt Nr .
8, an dcr Lunqenlahmung. — Dem Herrn Franz
Kimzner, Epenglermeister, s. Sohn Adolpk, alt 7
Wochen, in der Gradischa Nr. i»I, an Schwäche.

der h ier Anbekommenen und Abgere is ten .
D en i l . S ep tember 1857.

Hr. Alois Karg, Hanb.lscommis, nach Trlest.
-— Hr, Ios Zivilfei, Privater, und Hr. Georg Fröh-
lich, Fadliküinhaber, s mm: Sohn Carl , alle drei
voi' Ĝ â z nach Trieft. — Hr, Nicida GnUkl, öffent-
licher Noiäri Hr. Ludw'g v. Löhücr, Cuisdefitzer; Hr.
Nudolp.h Haase, Oi-. dev Rechte, lind Hr. Frcil). v.
Hagen, Priv.ittr, alle vier von Triest nach Wien. —
Hr. Theodor Ritter v. Zcchony, Großhändler und Fa-
briksinhadcr, von Wien nach Görz. — Hr. Caspar
Ioska,k. k. pens, Lieutenant, von Tricst nach Warasdin.

Hr. Ioh . Weinländer, u. Joh. Schreyer, Handels«
leute, deide von Kl.igenfurt nach Tr>>st. — Hr. Eduard
S6>midt, Pcivater, sammt Familie, von Gray nach
Fiume. — Hr. Ferd. Kuschman, k. k. C'ameral-Be-
amte; Hr Carl Esche, I),-. der Mcdil in; Hr. Hein?
rich Schwabe, k. preußischer Hofratd,, und Hr Carl
Müller, Handels ' Geschäftsführer, alle vier von Glätz
nach Trieft.

3- »282. ( l ) N r . 7157.
E d i c t,

V ' N dem f. k. S l^d t - und Landl-kchte m
'ssrain roird hicmit bekannt gcmackt: Es ŝ y
über An^ t te^ des Joseph Arze, Vormündcö^
und Michael Schevautz, Curator der minders
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Anton Arze'schsn Kinder, in die öffentliche
Versteigerung verschiedener, aus dem Anton
Arze'schen Verlässe herrührenden Effecten, als:
Haus- und Zimmereinrichtung/ Weinfässer,
Weine, Fcldwerkzcugc bewilliget, uno hiczu
der , 3 . d. M . und die folgenden Tage jedes,
mahl Vormittags von 9 — 12, und Nachmit-
tags uon 3 — 6 Uhr im Hause N r . i/,H in dcr
S t . Petersvorstadt bewilliget worden; wozu
Kauflustige hicmit eingeladen werden. — Lai-
bach am 2. September 18)7.

Aemtltche Verlautbarungen.
Z. 1280. (1) N r . " " / ^ (^.

L l c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
Von dem k. k. Hauptzollamte Laibach wird

hiemit bekannt gemacht, daß bci demselben in
Folge Bewilligung der löblichen k. k. Eameral-
Beznks* Verwaltung ci^!^. 2g. August l. I . ,
N r . i o 6 l 9 / l . l l , verschiedene, lm Handel er-
laubte Contrabandwaaren, bestehend aus Kaf-
feh, Naffinad und gestoßenem Zucker, Zucker,-
mehl, Pfeffer und anderen Gewürzwaaren, lm
Wege der Versteigerung an den Meistblether
gegen sogleich bare Bezahlung werden hintan
gegeben werden. — Die dießfälllge Licitation
beginnt am 2, October l. I . , und wird durch
fünf Tage hindurch in den gewöhnlichen Amts-
stunden von g — 12 Uhr Vor» und von 5 bis
6 Uhr Nachmittags fortgesetzt werden. — Hie,
zu werden die Kauflustigen mit dem Beisätze
eingeladen, daß der Kassel), gestoßene Zucker
und das Zuckermehl m Parihicn zu l a und 5
Pfund, der Naffinadzucker aber Hutwcise aus-
gebothen werden wird. — K^ K. HauptzollaM
Laibach am i l . September 1837.

vermischt: Verlautbarungen.
Z. l233. ( . )

Der Casino - Ver^n in ?aibach rrünsH-t
zur Ulimitlcldaren Besorgung sn:i?S Tra«teur,
Blfugn'sses im nnlkn Casino - Gibäuds, rvorin
»m Erdgeschosse tinlge Localitaten zur Vcdie,
nung des Publicums/ im erlienStocksverke aber
ausschließend für Casino - Mitglieder bestimmt
sind, elnen hiezu vollkommen geeigneten Mann
aufzunehmen. Die Bedlngun^tn sind bei der
Casino «Direction zu erfahren,

Lalbach am 10. September 1837.

Z. 1289. ( l ) " ^ — —

Wohnung zu vermuthen.
I m n eu c n E as i n o » G e b a a d e lst das

zweite S tockwerk , bestehend aus einem S a l o n ,

dreizehn Zimmern, einer Alkove, Küche, Svei-
sekammer, nebst einem Weinkeller, einem Gäu»
re - und Gemüsekcller, dann einem große»
Holzkeller, von Georg« ,833 an, zu vermlel^en.

Partheien, welche diese Wohnung zu des
ziehen wünschen, belieben ihre ZmSanbothe
dcr ssasino - Direction bis 8. October d. I .
mit l l lü schriftlicher versiegelter O f fn t i bekannt
zu geben.

Laidach>m ic>. September 18Z7.

Z . »270. d )
I m ersten Stocke des Hauses Nr . , l /> in

der Herrngasse, sind mit '/^eorgi t633 meh?
rere Zimmer zu ucrgcben, und zwar abgeshelll,
je nachdem eine Parchel cs wünscht. Dabei ist
Küche, Speis und Holjlcge.

Eben so ist der zweiie Stock entweder ganz
oder abgetheilt zu vergeben.

Der im Hause befindliche S ta l l auf ft
Pferde ist entweder für dcn ersten oder zweiten
Stock mit zu vergeben.

Ue,brigcns kömmt der Sta l l schon M l .
October d. I . zu vermiethen.

Auskunft ertheilt die Hausfrau.

Z. 1265. ( .)
Eine sehr honette Beamtensfa-

milie ist erböthig, nut Anfange dieses
Schuljahres znm Studierende in Kost
und Quartier zu nehmen, für welche
in zeder Rücksicht gut gesorgt wcrdca
wird. Nähere Auskunft ertheilt das
Zeitungs-Comptoir. — Laidach dcn
l i . September 1827.

Dienstes OrledigMW.
Bei der Herrschaft Natschzch u ,^ Schärfende-.g

ist die Stelle cines Verwalters, d.mn jene ci,
nes Försters, zugleich Ncvier Jägers, in Erle-
diqung gekommen. Competenten ledigen Stün-
des, die mit vorzüglichen Zeugnissen über bisher
versehene Dienste, und hinlänglichen zu obigen
Diensten erforderlichen Kenntnissen sich auszu-
weisen vermögen, können sich entweder p e i n -
lich oder in portofreien Briefen an Herrn Doc,
:or Wurzdach zu Laibach oder an die Inhabung
selbst zu Ratschach bis Ende d. M . verwenden,
wo sie die weiteren vortheilhaftcn Dlenstesb?-
dingungen linsehen können.

(Z. Intel!.-Blatt Nr. 110 d. 1^. September 1827.) 2


